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Nationalliberal
Am 17 November 1866 erſchien in den Zeitungen eine

Mitteilung wonach ſich eine nationalliberale Fraktion ge
bildet habe Zu ihrem per Vorſtand gehörten Männer
wie Tweſten und v Unruh zu ihren Mitgliedern Lasker
Hammacher v Forckenbeck Die neue Fraktion zeigte dereutſchen Fortſchrittspartei an daß ſie ein freundichaſtliches

Verhältnis zu ihr wünſche und ſich mit ihr als zur
ſchieden liberalen Partei gehöri
wiſſe Das iſt der Geiſt der die Partei gebar und der ihre
Daſeinsberechtigung ausmachte Für ſie wie für alle die
für ein einheitliches Deutſches Reich und für ſeinen frei

Ausbau erglühten gab es nur die eine Parole
er Feind ſteht rechts

Jn dieſen Tagen hat einer der älteſten und erprobteſten
r der früheren Nationalliberalen Partei Dr Fried
er g in beredten Worten die Angriffe zurückgewieſen die

ein anderer Führer jener alten Partei Dr Streſemann
jetzt Oberhaupt der Deutſchen Volkspartei im Wahlkampf
unabläſſig gegen die bürgerliche Demokratie richtet oder
unterſtützt Herr Streſemann hat mit der Deutſchnationalen
Volkspartei den Reaktionären Alldeutſchen Antiſemiten
Ueberagrariern eine Einheitsfront gebildet ihnen allen
unverbrüchlichen Burgfrieden gelobt und alle ſeine Mannen
gegen die Nachbargruppe die entſchieden liberal war und
es geblieben iſt aufgeboten unter dem dröhnenden Schlacht
ruf Der Feind ſteht links

Dr Friedbexg hat ſein Leben lang lautere Wahrheits
liebe und früh genug während des verheerenden Weltkrieges
ſtaatsmänniſchen Weitblick bewieſen Hätte ſo erfährt man
von ihm in der Sitzung des Hauptausſchuſſes der National

ent
auf gemeinſamen Boden

liberalen Partei der linke Flügel auf der ſtrengen Prüfung
der Mandate beſtanden die Mehrheit wäre für den Eintritt
in die Deutſche demokratiſche Partei geweſen Er war vor
nehm genug zu verzichten trat aus und überließ dem rech
ten Flügel das ganze Vermögen Dazumal ſchrieb Dr
Streſemann einen ſehr ſchönen Artikel über das Thema

Wenn Menſchen auseinandergehen ſo ſagen ſie Auf
Wiederſehn Bis dahin wollte man friedlich ſchiedlich
nebeneinander leben Und man hätte es um ſo eher können
als wie Friedherg mitteilt das Programmdetiofratzſcher Rokter um großen

den Fall der Vereinigung eine Weiſung angefertigt hatte
worin er völlige Uebereinſtimmung mit dem demokratiſchen
Programm zugibt Und heute Herr Streſemann und die
um ihn Arm in Arm mit dem Hrafen Weſtarp und Re
ventlow dem Januſchauer und dem Radau Antiſemiten for
dern ihr Jahrhundert in die Schranken nicht friedlichſchied
lich mehr heißt es ſondern Der Feind ſteht links

Von links ſoll alles Unheil kommen und nicht beweglich
enug kann die gute alte Zeit geprieſen werden Als in
en Jahren der Reaktion nach 1848 von den Feinden der

Freiheit ähnliche Töne namentlich gegen die Charte
Waldeck angeſchlagen wurden erklärte der Prinz von
Preußen der ſpätere Kaiſer Es ſind nicht immer die beſten
Patrioten die am lauteſten die Rückkehr zu alten Zuſtän
den fordern Das waren dieſeſben Patrioten die in ihrer
Empörung daß der Prinz als Regent den Eid auf die Ver
faſſung ohne Vorbehalt leiſtete ausriefen Finis Boruſſige
Es iſt aus mit Preußen Dieſelben Patrioten die in dem
deutſchen Einheitsdrang nichts als Nationalitätenſchwin
del ſahen und vom Kaiſertum und von ſchwarz weiß roter
Flagge noch in Verſailles nichts wiſſen wollten Das ſind
heute die Verbündeten des Herrn Streſemann und ſeiner
Deutſchen Volkspartet Was wunder das Dr Friedberg die
Wandlungen ſeines ehemaligen Parteifreundes mit gebüh
render Schärfe geißelt ſeine Widerſprüche in den Fragen
des Parlamentarismus und der Fachminiſter ſeinen Hohn
auf die Koalitionsregierung und gleichzeitige Sucht bei Er
folg ſeiner Partei Miniſter in dieſer Regierung zu werden
die unſinnigen Anwürfe der Deutſchen Volkspartei als ſei
die Deutſche demokratiſche Partei dem internationalen
Kapitalismus verfallen während Herr Streſemann von
den Wahlſpenden des größten Vertreters dieſes internatio
nalen Kapitalismus Herrn Stinnes lächelnd erklärt Es
iſt immer beſſer wir nehmen das Geld als andere Par
teien

Das iſt eine Methode die früher in der National
liberalen Partei als ich noch darin war nicht üblich war
und es wird dadurch bewieſen daß die Deutſche Volkspartei
jetzt unter einer Leitung ſteht die weniger bei einem
Politiker als bei dem Reklamechef eines Warenhauſes üblich
iſt So ſagte Friedberg Und er ſchloß mit dem wärmſten
Bekenntnis zum nationalen Gedanken der in der Demo
kratiſchen VPartei jetzt der Heimſtätte vieler und wahrlich
nicht der ſchlechteſten Nationalliberalen in voller Klarheitund Reinheit ausgeprägt ſei

Jn Friedberg iſt noch Geiſt vom Geiſt der Männer
denen die Rationalliberale Partei die Anerkennung der
Geſchichte verdankt Sie wußten ſich mit der bürgerlichen
Linken als entſchieden liberal auf gemeinſamem
Voden Oder wie hieß es in ihrem feierlichen erſten
Programm vom Juni 1867 das Bennigſens Namen trägt
Wir ſind nicht geſonnen anderen Fraktionen der liberalen
artei feindſelig entgegenzutreten denn wir len uns

eins mitihnenim Dienſte der Freiheit Oder
wie hieß es in dem Aufruf der Unruh H B Oppenheim und
Genoſſen vom 18 Oktober 18677 Es ſei wiederholt be
ſtätigt daß wir uns der alten Fortſchrittspartei näher
verwandt fühlen als irgendeiner anderen
ParteiDas waren die alten echten Nationalliberalen Herr
Streſeinann dagegen und die von der Deutſchen Volkspartei
ſind ein Herz und eine Seele und eine Einheitsfront mit

n n richt e
alen vereinbart war und er Streſemann bereits für

allen Reaktionären fühlen ſich ihnen näher als den Fried
berg Schiffer Haußmann Siemens und bekämpfen keine
Partei ſo wüſt und leidenſchaftlich als die bürgerliche Demo
kratie Denn der Feind ſteht links

Alle aber die wahrhaft liberal und national find aus
welcher Partei ſie gekommen ſein mögen alle deren Herz
auf der Linken ſchlägt die echten Demokraten mögen Fried
bergs Mahnung folgen werbt und wirkt bei den Wahlen
mit ganzer Kraft für die

Deutſche demokratiſche Partei

Generalſtreik der deutſchen Bankbeamten
Von einem volkswirtſchaftlichen Mitarbeiter

Berlin den 3 Juni
Ein Generalſtreik der Bankbeamten iſt für die Allgemein

heit ebenſo ſchlimm wie ein Streik der Metallarbeiter der
Gas oder Elektrizitätsarbeiter Vielleicht noch ſchlimmer
Denn es fehlt im Bankgewerbe die techniſche Nothilfe die
rettend einſpringen und die Betriebe aufrecht erhalten könnte
Die Filialdirektoren der Berliner Großbanken ſind wohl
bereit am Kaſſentiſch zu ſtehen und die von den Kunden
benötigten Gelder zur Auszahlung von Löhnen und Gehältern
flüſſig zu machen und ſo einen Zuſammenbruch des Wirt
ſchaftslebens zu verhindern Aber ſie können nicht zur glei
chen Zeit die Bücher führen und alle die peinlichen Aus
ſchreibungen beſorgen So wird ihre Streikarbeit ſcheitern
und das Publikum wird fluchen Darauf ſpekulieren die
organiſierten Bankbeamten Seit Wochen ſchon drohen ſie
mit dem Streik der ſich nicht auf Großberlin beſchränken
ſondern als Generalſtreik auf das ganze Reich ausdehnen
ſoll Allerdings ſind die beiden Hauvptorganiſationen der
Arbeitnehmer untereinander Sisher nicht einig geweſen Der
radikale Allgemeine Verband Deutſcher Bankbeamten Füh
rer Marx hat noch in jeder Verſammlung den Streik um
jeden Preis den Streik gegen jede Einſicht und Einwendung
gepredigt Der gemäßigtere deutſche Bankbeamtenverein Füh
rer Fürſtenberg gab eine abwartende Parole aus Ver
a kung ver o Ueberſtundenarbeit im übrigen aber Ver

der Obliegenheiten ſoweit die Dienſtanweiſungen dieſevorſchreib en Jerenau erne Etretarbet alie

dikalen Kollegen die Arbeit niederlegen Jm Reiche war die
Meinung geſpalten Die Münchener Arbeitnehmer im Bank
gewerbe z B zeigten ſich mit Rückſicht auf die bayeriſchen
Sonderintereſſen bereit in miniſterielle Schlichtungsverhand
lungen einzutreten und erhielten auch dazu die Ermächtigung
der Zentralſtelle Jn Berlin herrſchte wie immer ein ſchär
ferer Wind Man ging hier zwar auch auf die VPermitt
lungsbemühungen des Reichsarbeitsminiſteriums ein Als aber
der Reichsverband der Bankleitungen die Vorſchläge des
Miniſteriums mit Vorbehaltungen und Einſchränkungen be
antwortete da ſchloſſen ſich die bisher uneinigen beiden
Parteien der Arbeitnehmer zuſammen um endgültig mit der
Generalſtreikdrohung hervorzutreten An dieſer Gereiztheit
ſind Reibungen ſchuld die den letzten Schritten vorangingen
Der Allgemeine Verband Deutſcher Bankbeamten hatte näm
lich Verſammlungen zum Wochenende auf 3,30 Uhr nachmit
tags angeſetzt Das widerſprach der Hausordnung der Banken
die erſt um 4 Uhr ſchließen Die Folge ein ſcharfes Zirkular
der Bankleitungen Den Angeſtellten werde nicht geſtattet
die Geſchäftsräume vor Bureauſchluß zu verlaſſen Sollte es
zu einem Streik kommen, ſo würden die Gehälter gezahlt
Jeder Beamter der zur Verſammlung gehe ſei vertrags
brüchig Man werde die Organe der öffentlichen Sicherheit
in Anſpruch nehmen um die Arbeitswilligen zu ſchützen
uſw Das hat leider viel böſes Blut gemacht und die Ver
ſöhnung nicht gefördert Und nun geht es hart auf hart
Die Beamten drohen mit mehrwöchentlicher Arbeitseinſtel
lung wenn ihre Lohnforderungen nicht bewilligt werden Soll
man ihnen zurufen Jhr ſeid gebildete Leute und dürft euch
nicht wie einfache Proletarier zur Schädigung des Gemein
wohls blindlings hinreißen laſſen Nein ein Tadel ſcheint
gerade hier nicht angebracht Man muß die Gründe würdigen
Das Einkommen der Angehörigen faſt aller Bevölkerungs
ſchichten iſt im Kriege geſtiegen Nur der Beamte und ganz
beſonders der Privatbeamte iſt bei ſtetig verteuerter Lebens
haltung bei ſtetig ſinkender Kaufkraft des Geldes immer
weiter auf der ſozialen Stufenleiter hinabgeglitten Er iſt
Stehkragenproletarier geworden Er befindet ſich ſtimmungs
mäßig da wo einſt der alte echte Proletarier ſtand der nichts
zu verlieren hatte und nur durch Arbeitsniederlegung ſtieg
Und gerade der Bankbeamte iſt bei den vielen Lohnaufbeſ
ſerungen und Zulagen meiſt vergeſſen worden Für Nah
rung Kleidung Heizung und Steuern ſoll er ungefähr fünf
mal ſoviel wie vor dem Kriege aufwenden Sein Einkom
men aber beträgt jedenfalls im Durchſchnitt kaum
mehr als die Hälfte eines Straßenbahnſchaffners Gewiß
haben die Bankdirektorien dem Drängen und Bitten der
Angeſtellten nachgebend Verbeſſerungen bewilligt Aber ſie
ſind im Verhältnis zur allgemeinen Teuerung ungenügend
geweſen Sollte die Streikbewegung damit enden daß die
Bezüge der Bankbeamten aufgebeſſert werden ſo wäre ſchnell
allen geholfen dem Publikum den Angeſtellten und nicht
zuletzt auch den Banken die durch einen längeren Streik
ſicher auch ſehr zu leiden hätten

Der Reichswehrminiſter über die Keichswehr

Berlin 3 Juni Eigene Drahtnachricht Bei der
heutigen Konferenz im Reichswehrminiſterium an der ſämt
liche Generale der Reichswehr aus allen Gauen Deutſch
lands teilnahmen hielt der Reichswehrminiſter eine An

in der er auf die ſtaatliche Rotwendigkeit hinwies
aus der Reichswehr ein innerlich gefeſtigtes und ver

falls die ra

en a

faſſungstreues Inſtrument zu machen Er betonte die
Wichtigkeit der Führerfrage und ſprach aus daß das deutſche
Volk auch für die ſchwierige Lage in der ſich das Offiziers
korps der Reichswehr befinde Verſtändnis zeigen müſſe
Wenn er auch auf dem Standpunkt ſtehe daß in politiſchen
Dingen die Glaubensfreiheit gleichfalls erhalten werden
müſſe ſo dürfte doch jeder der ein öffentliches Amt be
kleidet gebunden ſein unter allen Umſtänden ſetne bei der
Uebernahme des Amtes beſchworene Pflicht zu tun Weiter
hin wies er auf die Notwendigkeit hin daß Wehrmacht und
Volk ein Ganzes bilden müßten Er richtete an alle die
Bitte ihn in dieſem Verſöhnungswerk zu unterſtützen Be
ſonders betonte der Miniſter die Notwendigkeit daß ſobald
wie möglich die wirtſchaftliche Sicherung der Reichswehr
angehörigen in die Wege geleitet werden müſſe Dies ſei
erſt möglich wenn man wiſſe wie viel Truppen Deutſchland
von der Entente bewilligt erhalte Es ſolle in Spaa
darüber verhandelt werden ob eine Wehrmacht von min
deſtens 200 000 Mann Deutſchland von der Entente zuge
ſtanden werde Auch die perſönlichen Jntereſſen der Reichs
wehr hingen davon ab daß Ruhe und Ordnung in Deutſch
land herrſche und damit die Vorbedingung für jede erſprieß
liche Verhandlüng erhalten bleibe Auch der Reichspräſident
benutzte die Gelegenheit die Vertreter der Reichswehr per
ſönlich auf die Notwendigkeit des engen Zuſammenhaltens
aller Deutſchen hinzuweiſen die ihre Kräfte für den Wieder
aufbau unſeres Vaterlandes hingeben wollen Als Ver
treter der verſammelten Generalität richtete der Chef der
Heeresleitung General v Seeckt an den Reichspräſfſdenten
eine Anſprache in der er den feſten Willen aller Führer
der Wehrmacht zum Ansdruck brachte treu zur Verfaſſung
zu ſtehen und aus der Reichswehr eine vorbildliche Truppe
zu machen

Das KRuhrkohlenbecken eine internationale Frage
Paris 3 Juni Eigene Drahtnachricht Der fran

zöſiſche Sozialiſtenführer Rénaudel der aus Frankreich nach
Deutſchland zurückgekehrt iſt hat dem Petit Pariſien zu
folge erklärt Die Anabhängigen Sozialiſten
Deutſchlands ja ſogar Scheidemann vertreten den
Standpunkt daß das Ruhrkohlenrevier nicht nur eine
nationale ſondern eine internationale Frage
ſei Man müſſe die deutſchen Militariſten daran hindern
Hand auf das Kohlengebiet zu legen Die deutſchen Sozia
liſten glaubten es wäre beſſer gewefen ſtatt der Mainſtädte
das ganze Ruhrgebiet zu beſetzen Wenn möglicherweiſe Er
eigniſſe ähnlicher Art eintreten ſollten ſo hätten die Ver
bündeten nicht nur das Recht ſondern auch die Pflicht das
Ruhrgebiet zu beſetzen

Der Zuſammentritt öes Keichstages
Berlin 3 Juni Wie wir erfahren iſt die Page des

Zuſammentritts des Reichstages von folgenden Terminen
der Reichswahlordnung abhängig

6 Juni Wahltag
9 Juni Eingang der Ergebniſſe der Wahlbezirke

beim Kreiswahlleiter
10 Juni arg der Kreiswahlausſchüſſe zur Er

mittelung des Waßhlergebniſſes in den Wahlkreiſen
11 Juni Eingang der Reſtſtimmen der Wahlkreiſe

bei den Verbandswahlleitern und beim Reichswahlleiter
12 Juni Sitzungen der Verbandswahlaus

ſchüſſe zur Ermittelung der Zahl der auf Grund der Reſt
ſtimmen noch auf die Kreiswahlvorſchläge entfallenden Ab
geordneten Mitteilung an die Kreiswahlleiter und Ab
gabe der Reſtſtimmen an den Reichswahlleiter

13 Juni Sitzungen der Kreiswahlausſchüſſe
Verteilung der Abgeordnetenſitze auf die Kreiswahlvor
ſchläge Erklärung der erforderlichen Anzahl von Abgeord
neten für gewählt Benachrichtigung der Gewählten Gleich
zeitig Eingang der Reſtſtimmen der Wahlkreisverbände
beim Reichswahlleiter

14 Juni Sitzung des Reichswahlausſchuſſes zur Feſt
ſtellung der Zahl der auf die Reichswahlvorſchläge fallenden
Abgeordnetenſitze Erklärung der entſprechenden Zahl von
Abgeordneten für gewählt Benachrichtigung der Gewählten

15 Juni Zuſtellung der Nachrichten an die auf
Grund der Kreiswahlvorſchläge Gewählten über die Wahl

16 Juni Zuſtellung der Nachrichten an die auf Grund
der Reichsliſte Gewählten über die Wahl

22 Juni Ablauf der Friſt zur Erklärung über An
nahme der Wahl auf Grund der Kreiswahlvorſchläge

23 Juni Ablauf der Friſt zur Erklärung über An
nahme der Wahl auf Grund der Reichsliſte

Die Zuſammenberufung des neuen Reichs
tags iſt daher früheſten den 23 Juni möglich

zur

die Ablieferung der deutſchen Schiffe

Berlin 3 Juni Bezüglich der nach dem Friedensvertrag ab
lieferungspflichtigen aber noch im Bau befindlichen deutſchen
Handelsſchiffe iſt in dem Vertrag die Frage offen geblieben auf
weſſen Koſten dieſe Schiffe zur Ablieferung fertigzuſtellen ſing
Nach Vereinbarung mit der Schiffahrtsdelegation in F
werden dieſe Schiffe nunmehr auf deutſche Rechnung fertiggeſte
Die Alliierten erhalten von dieſen fertigen Schiffen 225 000
Bruttoregiſtertonnen Deutſchland dagegen nur 100 000 und lei
der nur diejenigen die zurzeit den geringſten Fertigkeitsgrad
aufweiſen Abgelehnt wurden dagegen die Anträge auf Ueber
laſſung von weiteren 45 000 Tonnen an Deutſchland Es muß
jetzt umſomehr erwartet werden daß die Separationskommiſſien
in Würdigung der in der zweiten deutſchen er noch ein
mal San W in kürzeſtergung trif einrauns Deutſchland delaſſen wis



Aufgelegter Schwindel
In der Sonntagsausgabe der Halleſchen Zeitung

vom 30 5 20 wird behauptet Abg Delius habe die
ten der höheren Beamten vernachläſſigt Angebch habe Abg Delius in einem Artikel des Berliner
Tageblattes ſich dafür eingeſetzt daß die Teuerungszu
e für die höheren Beamten nur 10 Prozent betragen

ü e

Nie iſt eine ähnliche Andeutnung anch nur gemacht
worden

m Gegenteil Abg Delius hat ſtets den Standpunkt
vertreten daß unter den höheren Beamten die Notlage
nicht geringer iſt als unter den übrigen Auch die Geg
wer ſollten aus der langfährigen parlamentariſchen
Tätigkeit des Abg Delius wiſſen daß er ſich ſtets von
Einſeitigkeiten ferngehalten hat Richtig iſt allerdings
daß Herr Delius eine Abſtufung der Teuerungszuſchläge
für ſozial gerechtfertigt gehalten hat Etwa ſo wie er
es in dem Ausſchuß vorſchlug 50 55 und 60 Prozent
Ausdrücklich hat er ſich dem ſozialiſtiſchen Verlangen
widerſetzt den höheren Beamten nur 40 oder gar nur
S Prozent zuzubilligen Wie ſehr die Halleſche Zigdaneben gehauen hat geht auch daraus hervor daß ſie
von einem Artikel des Abg Delins in den Münchener
Neueſten Nachrichten ſpricht In dieſer Angelegenheit
iſt aber ein Artikel a die genannte Zeitung von ihm
überhaupt nicht geſchrieben worden

Man hat ſich alſo wieder mal etwas da es an An
griffsmaterial fehlt aus den Fingern geſogen

Deutſchland muß zahlen
Paris 9 Juni Auf eine Anſrage des gemäßhigten ſozigliſti

z Abgeordneten Levaſſeur welche Bezüge die Mitglieder des
Wiedergutmachungsausſchuſſes erhielten erklärte der Miniſter für
auswärtige Angelegenheiten das raten Budget werde durch
den Wiedergutmachungsausſchuß mit keinem Centime belaſtet
Deutſchland habe die Koſten zu tragen Die Beratungen des
Wiedergutmachungsausſchuſſes z geheim einſchließlich der
Fragen über ſein Perſonal Die Summen die Deutſchland für
den Bedarf des Wiedergutmachungsausſchuſſes zahlen müſſſe
würden von der Summe die es als Wiedergutmachung ſchulde
vicht abgezogen

Neue franzöſiſche Rückſichtsloſigkeiten

Ludwigshafen 3 Juni Nach dem Ludwigshafener
Polizeibericht geriet geſtern nachmittag ein Kräftwagen
der von franzöſiſchen Soldaten gelenkt wurde als er an
einer Straßenecke auf den Bürgerſteig hinauffuhr in eine
Gruppe ſpielender Kinder Zwei Kinder wurden getötet
zwei weitere ſchwer verletzt Auch ein Radfahrer der eben
falls von dem Automobil erfaßt wurde wurde ſchwer ver
letzt Das Automobil deſſen Nummer bisher nicht feſt
geſtellt werden konnte befand ſich in äußerſt raſcher Fahrt
in Richtung Oggersheim

Frankfurt a 3 Juni Eigene Drahtnachricht Wie
die Frankfurter Zeitung aus New Vork erfährt hat in
den Vereinigten Staaten die Bewegung gegen die Verwen
dung ſchwarzer Truppen im beſetzten Gebiet einen mächtigen
Widerhall gefunden Jn vielen Städten finden große Pro
eſtverſammlungen ſtatt Die Erbitterung über die ſchwarze
Schmach iſt am ſtärkſten naturgemäß in deutſch amerika
gi hen geren J

London 3 Juni Nach dem Rheinpfälzer waren derKedakteur Becker und der Geschäftsführer Baum vom

Rheinpfälzer ferner der Verleger der Gegenwart Kater in
ECdenkoben wegen ſchwerer Beleidigung der franzöſiſchen
Armee begangen durch einen Artikel über die farbigen
franzöſiſchen Truppen in den beſetzten Gebieten angeklagt

Becker der flüchtig iſt wurde zu 1 Jahr Gefängnis und
10 000 Mark Geldſtrafe Baum zu 10 Mark Geldſtrafe
und Kater zu 2000 Mark Geldſtrafe verurteilt

Nus der Wahlbewegung
Frankfurt a 3 Juni Eigene Drahtnachricht

Der deutſchnationale Reichstagskandidat Rudolf wurde
in der Gegend von Gelnhauſen von einem linksſtehenden
Sozaliſten gelegentlich einer Agitationsreiſe mit Reolver

W Irgr griffen Der Angreiſer wurde niedergeſchlagen
er Reichstagskandidat blieb unverletzt

Bülzig 3 Juni Am Dienstag veranſtaltete der
Kreisverein Wittenberg der demokratiſchen
Partei in unſerm Orte eine Wahlverſammlung Referent
war der Reichstagskandidat Kantor Mende aus Hohenmöl
ſen Der Vertrauensmann Herr Gemeindevorſteher Dun

Jnternationale Ehen
Von

Margarete Roſenberg
Das Problem der Ehe zwiſchen Angehörigen zweier ver

ſchiedener Nationen gehört unleugbar zu den intereſſan
teſten Fragen die unſere Aufmerkſamkeit in Anſpruch
nehmen un ſolches Jntereſſe iſt durch Ernſt und die Ak
tualität dieſer Frage vollkommen gerechtfertigt Niemals in
der Geſchichte auch nicht zur Zeit der Pölkerwanderung hat
eine derartig tiefgehende Völkerverſchiebung ſtattgefunden
wie in unſeren Tagen Franzoſen und Engländer kämpften
egen die verbündeten Deutſchen und Türken vor Jeruſalemdenttege ſchwarze Kolonialſoldaten zogen in die Slowa

ei und es iſt noch nicht allzulange her da ſchwang der
ruſſiſche Kriegsgefangene den Dreſchflegel im Takt auf der
Tenne des niederſächſiſchen Bauern Doch ſoll hier nicht
von der kraſſeſten Volksverſchiebung die Rede ſein

In den ſranzöſiſchen engliſchen und amerikaniſchen
Zeitungen las man in letzter Zeit vielfach Eheſchließungen
zwiſchen Franzöſinnen und Engländern Mündliche Be
richte en vermuten daß die ſtatiſtiſche Betrachtung dieſer
Eheſchließungen eine hohe Ziffer zeitigen wird Wie ſteht
es aber um Ehen zwiſchen Angehörigen einander feindlicher
Nationen Auf den ausgezeichneten Roman von Margue
rite Le Frontieres du Coeur Die Grenzen des Herzens
wurde im Laufe des Krieges mehrmals hingewieſen Er
behandelt die anfangs überaus glückliche Ehe eines deut
ſchen Gelehrten mit einer Franzöſin die an dem äußeren
politiſchen Zuſammenbruche Frankreichs im Jahre 1870/71
zugrunde geht

Auch vor dieſem Kriege ſind derartige Ehen geſchloſſen
worden Wenn die meiſten dieſer Paare auch nicht das
traurige Schickſal von Marxguerite teile mußten ſo müſſen
wir döch zugeben daß meiſtens die Frau die ſchwere Bürde

zu d at Von ihrem größeren A ungsvpermögen
wird eine ganz große Aufgabe verlangt nur der Frau

kelt eröffnete die Verſammlung und erteilte dem Referenten
das Wort zu ſeinem Vortrage Die künftige Reichstags
wahl Jn der Ausſprache ergriff ein Unabhängiger das
Wort Seine Darlegungen waren aber ſehr gemäßigt
Er bekannte ſich ſogar zur Kirche wollte aber eine Umge
ſtaltung derſelben Aus dem Religionsunterrichte wollte er
den Gedächtniskram entfernt haben Gegen 12 Uhr wurde
die Verſammlung vom Vorſitzenden geſchloſſen

Deutſches Reich
Die Bankbeamtenbewegung Aus Magdebur

meldet uns eine eigene Drahtnachricht Vorausſichtli
wird es in Magdeburg zu einer Arbeitsniederlegung im
Bankgewerbe nicht kommen Nach den von den Bankbeam
tenvereinen ausgegebenen Richtlinien ſollen zunächſt einige
beſonders wichtige Plätze in den Streik treten als Vor
läufer des Generalſtreiks Für Mitteldeutſchland ſoll
Hannover in Ausſicht genommen ſein Man ſcheut ſich an
ſcheinend die gar nicht zu überſehenden Folgen eines allge
meinen Bankbeamtenſtreiks auf ſich zu nehmen Alle noch
nicht ſtreikenden Plätze ſind erneut angewieſen worden die
Ueberſtundenverweigerung und die paſſive Aſtep lücken
los durchzuführen Schon jetzt machen ſich die Wirkungen
dieſer Maßnahme äußerſt unangenehm bemnerkbar

Das Reichsarbeitsminiſterium teilt mit Die
unter der Leitrng des Miniſterialrats Sitzler im Reichsarbeits
miniſterium ſtattgehabten Schlichtungsver handlungen
zwiſchen dem Reichsverband deutſcher Bankleitungen rmerjgrz und dem Allgemeinen Verband
deutſcher Bankbeamten und dem Deutſchen Bank
beamten verein andererſeits haben zu einer vollen Eini
gung geführt Die Bankangeſtellten erhalten ab 1 April 1920
eine beſondere Teuerungszulage die für Verheiratete Ledige
und Lehrlinge verſchieden bemeſſen und örtlich abgeſtuft iſt Spä
teſtens am 15 Juni ſollen die neuen Verhandlungen über den
Abſchluß eines Reichstarifvertrages beginnen Oertliche
Streiks in Bayern und dem Schleſiſchen ſind un verzüg
lich abzubrechen Die Regelung gilt bis zum Zuſtande
kommen des neuen Reichstariſpertrages längſtens aber bis
31 Auguſt 1920 Die Streiktage werden nicht be
zahlt Die Bankleitungen gewähren in Berlin den Verhei
rateten 200 Mark den Ledigen 133 Mark Teuerungssnlage monat
lich ab 1 April

III

Der Schiedsſpruch im Kraunkenkaſſenſtreit
Jm Streit der zwiſchen Aerzten und Krankenkaſſen

ausgebrochen iſt iſt nunmehr ein Schiedsſpruch
des Einigungsamts erfolgt Eine Abſchrift des

rotokolls wird beiden Parteien den großen deutſchen
aſſenverbänden und den Aerzteorganiſationen zuge

ſtellt und ihnen anheimgegeben werden ſich bis zum
15 dieſes Mynats über Annahme oder Ablehnung
ſchlüſſig zu werden Der Schiedsſpruch beſagt daß Je
Sätze der Berliner Tarifvereinbarung vom Dezember
vorigen Jahres bei der Bezahlung nach Einzelleiſtun
gen für Beratungen in der Sprechſtunde und für Be
ſuche verdoppelt werden Im übrigen wurden in dem
Verhandlungsprotokoll die zwiſchen beiben Parteien
zuſtande gekommenen Vereinbarungen wegen des Nach
weisſyſtems und die zur etwaigen Durchführung der
freien Arztwahl angenommenen Ausführungsbeſtim
mungen feſtgeſtellt Für Streitfälle in nicht rein ärzt
lichen Angelegenheiten ſind paritätiſch zu be
ſetzen de Ausſchüſſe vorgeſehen

Deutſchlands Wirtſchaftsverkehr mit Angarn Während
der vergangenen Woche haben in Berlin Verhandlungen
mit Vertretern der ungariſchen Regierung über die Grund
lagen des gegenſeitigen Wirtſchaftsverkehrs ſtattgefunden
Zwiſchen den beiderſeitigen Delegierten wurde eine Eini
gung erzielt
Aufdeckung großer Schiebereien Jn Berlin kurſieren ſeit

einiger Zeit Gerüchte über Verkäufe großer Mengen von
Gewehren und militäriſchen Ausrüſtungsgegenſtänden
Die Regierung iſt den Gerüchten eifrig nachgegangen zumal
die Ramen höherer Miniſterialbeamten hineingezogen
wuren Es iſt ihr jetzt gelungen die r r r Födenzu entwirren Sie führen auf ausländiſche Stellen
zurück die ſich hier im großen Stil mit Shieber

eſchäften mit ſogenannten Luftgeſchäften zu befaſſen
ſcheinen Die Unter ghnnß hat u a zur vorübergehenden
Feſtnahme des Konſuls einer befreunderen Macht
geſührt Die verdächttigen Miniſterialbeamten deren roll
ſtändige Schuldloſigkeit feſtſteht haben Strafantrag wegen
Veleidigung geſtellt Die Unterſuchung darüber nwieweit
im übrigen ſtrafbare Handlungen vorliegen dauert fart
Es iſt zu hoffen daß dieſem Unweſen endgültig ein Ende
bereitet wird

Wo ſind öie bedeutendſten Führer der
einzelnen Berufsſtände zu finden
Von der Dentſchen Demokratiſchen Partei ſind auf

geſtellt die bekannten Führer
r Arbeiterſchaft Erkelenz Hartmann erder deutſchen Gewerkvereine Riedel Allgemeiner

Eiſenbahnerverba
der Angeſtellten Schneider Direktor des Deutſchen

Handlungsgehilfenverbandes Leonhard Vor
tzender des Deutſchen Werkmeiſterverbandes
eamten Delius Halle Remmers Direktor des

Deutſchen Beamtenbundes Schuldt Vorſitzender
der Eiſenbahnbeamtengewerkſchaft

der Landwirte Dr Böhme Geſchäftsführer des
Deutſchen Bauernbundes Wachhorſt de Vente
Vorſitzender des Deutſchen Bauernbundes

des Handels Dr Stubmann Deutſcher Reederver
band Dernburg Gothein Keinath Direktor des
Deutſchen Großhandelsverbandes

der Jnduſtrie Dr v Siemens A E Wieland
Handelskammerpräſident

des Handwerks Bartſchat Dr Herrmann Hand
werkskammerſyndikus Knieſt Handwerkskam
mervorſitzender

Univerſitätsprofeſſoren Dr Götz Leipzig Gerland
Jena Schücking Marburg Dr Preuß Ber

lin Adolf Dammaſchke

der

Ausland

Rußland und England
Kopenhagen 3 Juni Ein Telegramm der Berlingske

Tidende aus Kowno gibt eine eldung des bolſche
wiſtiſchen Regierungsorgans in Moskau wieder daß die
engliſche Arbeiterabordnung in Rußland in einem Funk
pruch nach London auf die ſchädlichen Folgen des polniſchen

Feldzuges gegen Rußland für die ganze internationale
Arbeiterbewegung hingewieſen habe der auch die Arbeit des
ruſſiſchen Volkes für ſeine wirtſchaftliche Wiederherſtellung
unterbreche Die Delegation proteſtiert gegen Englands
Anterſtützung der polniſchen Regierung bei der Offenſive

N London 3 Juni Eigene Drahtnachricht Die
Daily Mail verſichert Kraſſin habe vor ſeiner Ankunft

in England die Friedensbedingungen angenommen die die
engliſche Regierung geſtellt habe Dieſe Beſtimmungen
ſeien 1 Sofortige Entlaſſung der britiſchen Kriegsgefan
genen 2 Verpflichtung der Sowjetregierung jede Propa
andg und jede Jntrige gegen Großbritannien in Jndien
aläſtina Perſien ſowie ſonſt überall einzuſtellen 2 die

Propagandaſchule in Moskau muß geſchloſſen werden 4 die
r muß das Verſprechen geben ſich nicht in
die politiſchen Angelegenheiten Kleinaſſens einzumiſchen

Jm engliſchen Unterhauſe ſagte geſtern auf die Frage
eines liberalen Abgeordneten der erſte Lord der Admira
lität es ſei nicht richtig daß ſich England im Kriege mit
Sowjetrußland befinde Vorſichtsmnaßhmen zum Schutze
der von den Alliierten geſchützten Plätze bedeuteten noch
keinen Kriegszuſtand

Vor einem neuen Generalſtreik in Norwegen
u Wtianiga 2 Juni

werkſchaftsorganiſatton hielt v eine Sitzung
Chriſtiania ab wo der Beſchluß der Regierung das
Schiedsgerichtsgeſetz bei den gegenwärtigen Tariſſtreitig
keiten zur Anwendung zu bringen zur Erörterung
kam s wurde eine Entſchließung angenommen in
der es heißt die Gewerkſchaftsorganiſation Chriſtianias
legt energiſchen Proteſt dagegen ein daß das ieds
gerichtsgeſetz er den Forderungen der Arbeiter
mit Bezug auf die Tarifreviſion angewandt wird Die
Arbeiter verlangen die vollſtändige und unverkürzte
Durchführung der Reviſion Die Vertreterſchaft fordert
die Gewerkſchaften auf energiſch gegen das Schieds

zu arbeiten und auf den Arbeitsplätzen
lktiovnen zur Abſchwächung der r Beſtim

mungen des Geſetzes zu unternehmen enn dieſe
Maßnahmen keinen Erfolg haben und die Machthaber
ſich nicht vor unſeren Forderungen beugen wird das
Sekretariagt der Landesorganiſation aufgefordert den
Generalſtreik zu erklären

Sozial demokratiſche Obſtruktion in Holland
Amſterdam 2 Juni Jn der Zweiten Kammer

ſind die Sozialdemokraten wegen des Planes das Ge
mit vollendſtem Taktgefühl und größter Schmiegſamkeit
wird es gelingen die mannigfachen Klippen zu umſchiffen
Dabei wird ein Wunder von ihrer Selbſtbeherrſchung ihren
Nerven verlangt und ſie wird ſo manche bittere Stunde zu
verleben haben Nur wahrkafte wirkliche Neigung wird
dieſe Probe beſtehen daher iſt eine internationale Kove
nienzehe der keine reine Neigung mit ihrer Opferkraft zu
grunde liegt unbedingt zu mißraten

Hier wäre es auch intereſſant auf die Tatſache hinzu
weiſen daß die ziemlich zahlreichen Eheſchließungen zwiſchen
hochkultivierten Japanern und Engländerinnen zu einem
hohen Prozentſatze unglücklich verlaufen
Reiſende beider Nationen beſtätigen dieſe Beobachtung und
erklären dann durch die tiefe Kluft die den Europäer von
dem Orientalen des fernſten Oſtens trennt Höchſte Kultur
wird dieſe Kluft nie überbrücken gleichartige Ziviliſation
jene unſichtbare Schranke niemals niederreißen deren Folge
das maskenhafte Rätſel auf den Zügen des Japaners iſt
das feſtgebannt erſcheint ſolange abendländiſche Augen ihn
betrachten

Es iſt ſehr naheliegend ſich gerade heute mit dieſen
Fragen zu beſchäftigen denn wenn wir auch annehmen
können daß in den beſetzten Gebieten eine ſtattliche Zahl
von Ehen zwiſchen eingeborenen Frauen und den R
Siegern geſchloſſen wurde ſo iſt es doch gewiß daß ch
Erſcheinung erſt in der allernächſten Zukunft in ihren Zenit
treten wird Denn in allen Völkern hat ſich im Laufe dieſer
fünf Jahre der Abſperrung eine große Expanſivkraft auf
geſpeichert Wie viele ſind gezwungen ihre Heimat zu ver
laſſen um ſich in der Fremde ein neues Daſein zu gründen
Wir können uns wohl vorſtellen daß ſich eine moderne Frau
die ihre neuen politiſchen Rechte kennt die befreit vonihr en n dem Gatten nicht den Herrn
wohl aber den Lebenskameraden ſieht r zu einer
internationalen Ehe entſchließt als ihre ältere Schweſter von
ehedem Aber wenn dies We ſo iſt es in den meiſten
Fällen ein wohlerwogener
muß Verantwortung bewußt ſein die ſie

Zahlreiche

ntſchluß und die Betreffende

das Urteil im Halliſchen Theaterſkandal
Prozeß

Das neueſte Heft der Meggendorfer Blätter
folgende Gloſſe

Aus Halle an der Saale
Erſchallt des Sängers FluchDas Recht auf Theater kandale

Behauptet ein Richterſpruch
Jnmitten des Aktes pfeifen
Das darf das Publikum

Des Richters Augen ſchweifen
Jm Zuhörerraum herum
Und ob man die Szene auch ſtöre
Man ſchreie ſo laut wie man will

Die Herrſchaften an der Barriere
Erxrſuch ich um Ruhe Still
Ob mit ob ohne Gründe
Man ſtrample ruhig mit dem Bein

Wenn ich ein Urteil verkünde
Dann hat es hier lautlos zu ſein
Des Bühnenſtückes Einheit
Zerreiße man frank und frei

Das iſt doch eine Gemeinheit
Was wiſpern da hinten die zwei
Man kann nach Belieben ſchalten
Mit eines Dichters Erguß

Sie haben das Maul zu haltenBis zu des Urteile Shlußt

Und eines Poeten Erhörung
Vereitle man nicht zu knapp

Man führ wegen Ruheſtörung
Die Leute da hinten ab

bringt
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ſetz gegen revolutionäre Umtriebe bereits nächſte Woche
ur Verhandlung zu bringen in die Obſtruktion eingereten und halten Dauerreden Der Abgeordnete Duys
agte die ſozialdemokratiſche Obſtruktion werde nötigen
alls die ganze Woche hindurch fortgeſetzt werden

Die Beſetzung Thraziens
Amſterdam 2 Juni Der Korreſpondent der Ti

mes meldet aus Sofig daß die bulgariſche Regierung
in einer Note an die Entente gegen die Beſetzung von
Weſtthrazien durch griechiſche Truppen proteſtierte Es
wird auf die Flucht der bulgariſchen Einwohner hin
gewieſen und um Schutz der zurückgebliebenen Bevölke
xung gebeten

Keine neue Kandidatur Wilſons
Berlin 3 Juni Einer Waſhingtoner Meldung zu

olge haben ſich Wilſon und der Vorſitzende der
emokratiſchen Partei dahin geeinigt daß der Name Wilſon

dem demokratiſchen Nationalkonvent zur Bezeichnung des
Präſidentſchaftskanbidaten nicht vorgelegt werden ſoll

wilſon als Grenzfeſtſetzungskommiſſar für FArmenien

WTVB Amſterdam 2 Juni Wie aus London ge
meldet wird beſtätigte Lloyd George geſtern im Unter
hauſe daß Wilſon die Einladung des Ober
ſten Rates die Grenze von Armenien feſtzuſetzen angenommen Ja

halle und Umgegendö
Halie den 4 Juni 1920

Vormittagsziehung der Preußiſch Süddeutſchen Klaſſenlotterie

Berlin 3 Juni 5000 Mk auf Nr 81 133 3000 Mk auf
Nr 8758 18 540 27 686 32 029 40 600 43 691 46 582 46 833
49 233 54 774 68 369 68 827 75 558 87 851 92 849 100 416
114 383 114 674 121 309 137 896 139 441 142 371 144 095 160 991
163 794 163 990 173 833 188 374 193 383 207 086 209 934
211 328 227 249 231 709 232 923

W

Blitzſchäden im Jahre 1919 Jm Bezirke der StädteFeuer
ſozietät iſt der Blitzſchädenverlauf im Jahre 1919 ſehr günſtig ge
weſen Gegenüber 152 Blitzſchäden im Jahre 1917 mit 204 221
Mark Vergütung und 125 Blitzſchäden im Jahre 1918 mit 28 077
Mark Vergütung waren im Jahre 1919 nur 68 Blitzſchäden da
von 3 durch Zündung entſtanden mit insgeſamt 16 437,32 Mk zu
pergüten Beſchädigt wurden 42 Fabrikgebäude 4 Fabrikſchorn
ſteine 25 Transformatoren und Umformerſtationen 1 Kirchturm
14 Wohngebäude 5 Scheunen und Ställe und 2 Getreideſtapel die
Jl wurden Die beſchädigten Gebäude hatten keine Blitz
ableiter

Der 37 Bezirkstag der Fleiſcherinnungen der Provinz Sach
ſen und Anhalts findet am Dienstag dem 8 Juni d Js im Kri
ſtallpalaſt in Deſſau ſtatt Die reichhaltige Tagesordnung ſieht
u a por 1 Verleſung des Protokolls vom Bezirkstage in Mag
deburg 1919 2 Jahres und Kaſſenbericht 3 Aufſtellung des
Haushaltsplanes für 1920 Feſtſetzung und Nachbewilligung der
bereits erhöht eingegangenen Bezirksbeiträge 4 Erhöhung der
Entſchädigung für Delegierte und entſprechende Satzungsän
derung 5 Bericht über die Verhandlungen mit der Reichsfleiſch
ſtelle Ref Stadtverordn Kobelt Magdeburg 6 Antrag der
Jnnung Halle a S auf Aufhebung der Zwangswirtſchaft und
der Verordnung über den Häutemehrerlös

Reichsbund der Kriessbeſchädigten und Hinterbliebenen Jn
Wilsdorfs Geſellſchaftshaus brachte der Vorſitzende der hieſigen
Ortsgruppe Herr Fiedler und der Gauleiter von Sachſen Anhalt
Herr Röber Magdeburg den Bericht über den 2 Reichsbundes
tag der in Würzburg vom 11 bis 16 Mai ſtattfand Aus der
Anweſenheit von Vertretern der Reichs und der bayeriſchen Re
gierung zahlreicher Behörden und aller Parteien von den Deutſch
nationalen bis zu den Sozialdemokraten erkantete man welche
Bedeutung der Reichsbund mit ſeinen über 700 000 Mitgliedern

r e in der deutſchen Oeffentlichkeit hat Jn r v
Irbeit beſchäftigte man ſich mit allgemeinen Fürſorge und Or

h n Für die Oeffentlichkeit ſind das erneute Be
kenntnis des Reichsbundes zu ſeiner parteipolitiſchen und kon
feſſionellen Neutra lität ſowie der Anſchluß an die neuge
ſchaffene Jnternationale der Kriegsopfer an Bedeutung Letztere
iſt nicht zu verwechſeln mit einer der ſozialiſtiſchen Jnternatio
nalen ſondern er verfolgt die Regelung der geſamten Kriegs
opferfürſorge ähnlich wie beim internationalen Arbeiterſchutz
auf internationaler Grundlage um den traurigen Zuſtand zu be
ſeitigen daß ſelbſt die armen Kriegsopfer des Beſiegten die Ren
ten für die Kriegsopfer des Siegers zu bezahlen haben Beide
Referate wurden ſehr beifällig aufgenommen Der Gau Sachſen
Anhalt hält am 31 7 bis 2 8 in Halle ſeinen Gautag ab Schon
heute bittet der Reichsbund Geſchäftsſtelle Neue Promenade 3
um Meldung von Quartieren zu dieſer Tagung Es kommt Be
herbergung für 2 bis 3 Nächte ohne Verpfelgung in Frage für
die pro Nacht 6 Mk gewährt werden
Der Deutſche Transportarbeiterverband Sitz Berlin in Ber

lin SO 16 Engelufer 21 hat beantragt den zwiſchen dem Ar
beitgeberverband für das Handels und Transvportgewerbe für
Halle und Umgegend E V und dem Deutſchen Transportarbeiter
verband Verwaltungsſtelle Halle a S und Umgegend am 1 Fe
bruar 1920 abgeſchloſſenen Mantelvertrag nebſt Nachtrag
vom 30 April 1920 zur Regelung der Lohn und Arbeitsbedin
gungen der Arbeiter und Arbeiterinnen im Handels und Trans
vportgewerbe gemäß S 2 der Verordnung vom 23 Desember 1918
Reichs Geſetzbl S 1456 für das Gebiet der Stadt Halle a S

ſowie der Orte Ammendorf Beeſen Radewell Oſendorf Wörmlitz
Böllberg Paſſendorf Nierleben Dölau Lettin Sennewitz See
ben Mötzlich Diemitz ReideburgSchönnewitz Bruckdorf und Ka
nena ſür allgemein verbindlich zu erklären Einwendungen gegen
dieſen Antrag können bis zum 15 Juni 1920 erhoben werden
und ſind unter Nummer VI R 1693 an das Reichsarbeitsmini
ſterium Berlin Luiſenſtraße 33 zu richten

Erpreſſung
Der auf der Grube Leopold in Bitterfeld beſchäftigte Arbeiter

Franz Rauch fuß war am 24 Oktober entlaſſen worden Gleich
darauf hatte er die Belegſchaft zuſammengerufen und dann dem
Direltor Müller gegenüher fünf Forderungen aufgeſtellt darunter
die nach ſeiner Wiedereinſtellung die nach Entlaſſung der miß
liebigen Beamten und die nach Bezahlung der Streikſtunden
Um den rrm mehr Nachdruck zu verleihen war mit
Einſtellung er Notſtandsarbeiten gedrohtworden wodurch das Werk unter Amſtänden hätte erſaufen
können Rauchfuß hat ſchon wiederholt verſucht verhetzend zu
wirken nach Abſchluß des letzten Tarifs in Halle hat er ſtändig
unter den Arbeitern dagegen gehetzt

Die dem Direktor unterbreitete Forderung nach Beßablima
der Streikſtunden hatte ihm nun vor der Strafkammer eine An
klage wegen verſüchter Erpreſſung eingetragen wofür vom
Staatsanwalt 5 Monate Gefängnis beantragt wurden Das Ge
richt verurteilte den Angellagten jedoch zu einer Gefängnis
ſtrafe von z Monaten indem es jn der Urteilsbegründung
ausführte nachdem die Arbeit niedergelegt worden ſei um eine

rfſammlung abzuhalten habe kein Recht auf Bezahlung der
verſäumten Stunden mehr beſtanden der Angeklagte ver
ſucht auf die Arbeitswilligen einzuwirken die Einſtellung derNotſtandsarbeiten hätte zum Schlimmſten führen Aus atte ein 4

halten hatte

unermeßlicher Schaden entſtehen können Der rechtswidrige An
ſpruch auf Bezahlung der Streikſtunden ſei als verſuchte Er
preſſung zu beſtrafen geweſen

CLebensmittel Kalender
Städt Verkauf von Kerzen in der 7 a lhule am Freitag

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jatetae der Lebensmittel
ſcheine mit den Nummern 68 501 77 a von 12 Uhr
und die Jnhaber der Nummern 73 501 e gehn von 2 bis
6 Uhr Es werden an dieienigen Hart velhe in ihrer
Wohnung keine elektriſche Lichtanlage e 2 Fen zum Preiſe
von 4 Mark für 3 Stück abgegeben Für ernenteigfeiten beim
Bezuge gelten die geſetzlichen Strafheti man Der Lebens
mittelſchein in dem die Abgabe der Kern errerkt wird iſt
vorzulegen Abgezähltes Geld iſt dereit n bau

Verteilung von Kokos Speiſefett T ter van Klein
handelsgeſchäften welche Warenkunde haben
werden aufgefordert das in der Woche vom 14 ni zur
Verteilung kommende Kokos Sopeiſefett denn t Schlacht
und Viehhof abzuholen Die Abgabe erfel n an Kleinhändler
deren Namen beginnt mit den Buchſtaben A D Montag den
7 Juni G Dienstag den 8 Juni 5 Mittwoch den

9 Juni N Donnerstag den 10 Juni O Sch Freitag den
11 Juni St 3 Sonnabend den 12 Juni nur in den Vor
mittagsſtunden von 1812 Uhr Die vorſtehende Ordnung iſt genau einzuhalten Für jede Perſon eines Haushalts
kommen 200 Gramm zur Abgabe Der Verkaufspreis beträgt
5 Mark Gefäße in genügender Größe und Geld ſind mitzu
bringen Mit dem Verkauf des Kokos Speilefettes darf vor
Montag den 14 Juni nicht begonnen werden

Provinzial Nachrichten
Hettſtedt 3 Juni Ein ſchwerer Einbruch wurde

in der Racht zum Sonntag in der Hettſtedter Zigarrenfabrik C
Herold ausgeführt Aus den Umſtänden iſt auf beſonders Ein
geweihte zu ſchließen Den Spitzbuben fielen friſche unſortierte
Zigarren im Werte von etwa 100 000 Mark in die Hände Der
Beſitzer der Zigarrenfabrik iſt ſchon mehrmals durch Einbrüche
ſchwer geſchädigt worden

Halberſtadt 3 Juni Die Stadtverordneten ver
ſammlung gab ein getreues Spiegelbild von den finanziellen
Nöten der Stadt Es wurde unter anderen Bewilligungen die
Erhöhung für die Gas Waſſer und Elektrizitätspreiſe beſchloſſen
Das elektriſche Licht kommt rückwirkend vom 1 Mai ab auf 3,75
Mark Gas auf 1,60 Mk und Waſſer auf 0,60 Mk Der Fahr
preis für die elektriſche Straßenbahn wurde für die innere Stadt
auf 50 Pfg und für die äußere Stadt auf 60 Pfg erhöht

Bitterfeld z Juni Ab gefaßter Stoffſchieber
Am 31 Mai wurde ein Kraſtwagenführer aus Berlin durch einen
bahndienſthabenden Polizeitecmter feſtgenommen weil er durch
die Kriminalpolizei Leipzig als Stoffſchieber ſignaliſiert war
Er führre im Auto von Leipzig rach bier acht Ballen Stoff im
Werte von 120 005 Mk und wollte denſelben an ſeine Adreſſe
nach Berlin Anhalter Vahnheoif weiter verſchieben Angevlich
hatte er von einent Fremden den Auftrag und auch das Fahrgeld
für das Auto 500 Mk dazu erhalten

49 Magdeburg 3 Juni Gleichſtellung der Kreisund Gemeindebeamten mit den Staatsbeamten
Der Verband der Kreiſe und Gemeinden im Regierungsbezirk
Magdeburg hat im Anſchluß an das Preußiſche Beamtendienſt
Einkommengeſetz ſich mit der Frage der Beſoldung der Kreis
und Gemeindebeamten beſchöftigt und eine Regelung beſchloſſen
die die Kreis und Gemeindebeamten denjenigen unmittelbaren
Staatsbeamten gleichſtellt deren Aufgaben und Leiſtungen ihrer
Tätigkeit entſprechen

Ronneburg 3 Juni Die hieſige Kommunal
brauerei iſt von der Firma Gebr Brendel in Leipzig käuf
lich erworben worden ſie ſoll in eine Konſervenfabrik umge
wandelt werden

Heiligenſtadt Eichsfeld 3 Juni Der Blittz erſchl u g
in Kirchgandern einen Fremden der den Heilkundigen Aus
meier aufſuchte Die Perſonalien des Getöteten ſind unbekannt

Jlmenau 3 Juni Streik in den Glashütten
Seit geſtern ſtreikern die Arbeiter der hieſigen Glashütten wegen
Lohnſtreitigkeiten Es wird gehofft daß die Arbeit noch in dieſer
Woche wieder aufgenommen wird

Gera Reuß 3 Juni Zwangsweiſer Ausbau
der Dachgeſchoſſe Der Stadtrat hat beſchloſſen die Dach
geſchoſſe zu Wohnzwecken auszubauen um der Wohnungsnot zu
ſteuern Jn einer Hausbeſitzerver ſammlung wurde dazu Stellung
genommen Die Hausbeſitzer ſollen für dieſen Zweck Unterſtützung
erhalten Die Verſammlung lehnte das Anſinnen des Stadtrats
ab der Ausbau ſoll nun zwangsweiſe vorgenommen werden

Jena 3 Juni Gegen die Zwangswirtſchaft
Der Gewerbeverein Jena hat eine Entſchließung gefaßt in der
das Erſuchen an die Handwerkskammer in Weimar gerichtet
wird bei den masgebenden Sellen dahin zu wirken daß die Auf
hebung der Zinangswirt chaft und de Auflöſung der Kriegsge
ſellſchaften baldmöglichſt in die Wege geleitet werden möge Jn
der Beſprechung der Angelegenheit wurde mitgeteilt daß die
Stadt Jena wahrſcheinlich drei Millionen Mark Verluſte haben
wird weil z B viele Erbien verderber und nur als Schweine
futter zu gebrauchen ſind

Leipzig 2 Juni Gegen die Zerſplitterung des
Meſſeweſens Die Leipziger Handelskammer wendet ſich
in einer Kundgebung gegen die Zerſplitterung des Meſſeweſens
die unter den heutigen wirtſchaftlichen Verhältniſſen eine ſchwere
Gefahr für das geſamte wirtſchaftliche Leben bedeute Die
Handelskammer erachtet es nicht Ils zweckmäßig weitere allge
meine Meſſen zu veranſtalten

Leipzig 3 Juni Stireik der Fleiſcher imSchlachthof Die Lobnſchlöchter ſind am Mittwoch in den
Streik getreten weil die von ihnen geſtellten Lohnforderungen
auf 210 Mark für die Woche nicht erfüllt wurden Die Arbeit
geber hatten nur 180 Mark bewilligt bei einer täglich ſechsſtün
digen Arbeitszeit Da apußerder infolge Arbeitsmangel eine
Woche um die andere nicht gembeitet dieſe freie Woche aber be
zahlt wird hält die Talgſchmelze in der die Fleiſcher beſchäftigt
ſind ihren Standpunkt für berechtigt

vermiſchtes
Auf offener Straße überfallen Ein Geſchäftsmann der auf

dem Poſtſcheckamt 30 000 Mk abgeholt hatte wurde in Köln auf
offener Straße von einem Menſchen überfallen der ihm ein
Schwämmchen mit einer betäubenden Flüſſigkeit unter die Naſe
zu halten verſuchte Durch das Dazwiſchentreten anderer Per
ſonen wurde der Anſchlag verhütet Der Straßenräuber entkam

Franzöſi cher Kognak Aus Görlitz wird gemeldet Der
Kaufmann Seifert unterhielt am Sechsſtädteplatz ein großes
Lager feinſten franzöſiſchen Kognaks für deſſen Verkauf er von
einem Münchener Baron auf den Verkaufspreis von rund einer
halben Million Mark bereits eine anſehnliche Anzahlung er

W Da Seifert jedoch der Polizei verdächtig erſchien
wurde eine Durchſuchung des Lagers vorgenommen Dabei ſtellte
es ſich heraus daß die dort aufbewahrten 6000 Flaſchen nur ge
färbtes Waſſer enthielten Seiſert iſt mit ſeiner Geliebten
flüchtig

Ein Wahrſager Jn letzter Zeit ſind in einer Anzahl
Hotels in Hamburg mehreren Hotelgäſten Sachen abhanden ge
kommen ohne daß es gelang eine Spur des Täters zu finden
Später erſchien in einem Hotel ein Zigeuner gab an er könne
wahrſagen und könnte innerhalb drei Tagen das Geſtohlene wie
der berbeiſchaffen

vewirtete ihn worauf der Wahrſager ſich entfernte um nicht
Die Spur des Fahndungskommandos führte

eines 29jährigen Bordtelegraphiſten P der
Zigeuner entpuppte Dieſer

eweſen ſei nachts die
agen könne

hrſagerei

wiederzukommen
nun zur Feſtnahme
vlöslich ſich als der wahrſagende
geſtand nun ein daß er ſelbſt der Dieb
Einbrüche ausgeführt habe und infolgedeſſen genau
wo ſich die Sachen befänden Da man für ſeine
kein Verſtändnis hatte ſperrte man ihn ein

Sehr nachahmenswert Jhr fünfszigiähriges Veſtehen feierte
die Anilinfarbenfabrit Caſſella Co E m B S in Mainkubei Hanau Der Beamten und Arbeiterhilfstaſſe floſſen fünf
Millionen Mark zu An baren Zuwendungen erhielten die Be
amten Angeſtellten und Arbeiter rund 254 Millionen Die Ge
meinde SechenbeimMainkur auf deren Grund und Boden ſich der
Fabrikbetrieb befindet erhielt für Wohlfahrtszwecke 200 000 Mk

Staatliche Kines Nach der ſtaatlich konzeſſionierten Spiel
ank in Warnemünde hält nun der Film ſeinen Einzug als

Retter der Stagatsfinanzen im Obotritenreich und zwar beginnter gleich mit der r einer ſtaatlichen Filmfabrik einer
Filmſchule und einem Kino im ſtaatlichen Landestheater zu
Schwerin dem ſpäter nach Befund Kinos in anderen Städten fol
gen ſollen Der mecklenburgiſche Landtag hat ſeinen Segen dazu
gegeben und für das Unternehmen vorläufig anderthalb Million
bewilligt Die ſtaatlichen Lichtbildinſtitute werden den Namen
Ofag Obotrit Film G führen Alle Aktien ſollen unterAusſchluß von Privaten vorläufig in Händen der Regierung blei

ben Ein Reingewinn von über 1 Mill Mk wird jährlich erhofft
Ein See mit Peilchenduft Auf der Halbinſel Mangiſchlak

im Kaspiſchen Meer liegen fünf ſonderbare kleine Seen Ueber
einen von ihnen iſt ein ſo dichtes Lager von Salzkriſtallen aus
gebreitet daß ein Reiter ruhig darüber reiten kann Der zweite
See zeichnet ſich durch ſeine ſeltſame Farbe aus die ſchwach röt
lich iſt Er iſt gleichſam in einen glänzend weißen Rahmen von
Salzkriſtallen eingefaßt und ſein Waſſer das nur die Farbe von
rot zu violett wechſeln kann hat einen beſonderen Geruch nach
Veilchen Man nimmt an daß ſowohl der Geruch wie die Farbe
von den Algen herrühren die in größter Zahl im Waſſer wachſen

Letzte Depeſchen

Amerikaniſche Ehrung für Profeſſor Einſtein
N Frankfurt a 3 Juni Eigene Drahtnachricht

Wie die Frankfurter Zeitung aus New York meldet hat
in Anerkennung der großen wiſſenſchaftlichen Verdienſte des
Profeſſors Einſtein die Columbian Univerſität dem deutſchen
Gelehrten die große goldene Medaille verliehen

Die 300 9000 Mark Prämie der preußiſchen Klaſſenlotterie
N Berlin 3 Juni Jn der Rachmittagziehung derPreußiſchSüddeutſchen Klaſſenlotterie fiel die Prämie von

390 000 Mark auf die Nummer 79 235

Eine wiſſenſchaftliche Stimme der Verſöhnung
N Stockholm 3 Juni Eig Drahtnachricht Svenska

Dagbladet veröffentlicht eine Unterredung mit dem in Stock
holm angelommenen ſchottiſchen Gelehrten Barkla der zu
ſammen mit den deutſche Gelehrten Waber Plank Starok
MWiſliſtäter und von Laue den Nobelpreis entgegennehmen
ſoll Der ſchottiſche Helehrte erklärte daß er ſich freue
mit den deutſchen Gelehrten zu ſammenzutreffen Er führte
aus daß er keinen Haß gegen die deutſche Nation fühle und
ſagte daß das wiſſenſchaftliche Zuſammenarbeiten zwiſchen
Nationen wieder eingeleitet werden müſſe

Der engliſch ſapaniſche Vertrag
WTVB Rotterdam 3 Juni Drahtnachricht Wie der

Nieuwe Rott Courant meldet wird der engliſch japa
niſche Vertrag wahrſcheinlich automatiſch ein Jahr weiter
laufen da die Zeit bis zum 1 Juli nicht mehr für eine
Reviſion ausreicht

General Smuts Hoffnungen
WTV Amſterdam 3 Juni Drahtnachricht General

Smuts ſagte wie aus London gemeldet wird in einer
Unterredung mit einem Vertreter des Daily Chronicle
durch den Krieg ſeien die Kolonien Schweſterſtaaten auf der
Grundlage der großen liberalen Grundſätze von Gleichheit
und Freiheit geworden Er hoffe daß durch den Völker
bund eine neue Atmosphäre der Eintracht Verſöhnung und

r rnarbelt geſchaffen werde die der Kultur zugute
ommen

Sport der SaaleFeitung
Zahlreiche Nennungen zum Halleſchen Rennen
Der erſte halliſche Renntag der am 11 Juli wieder in Halle

ſtattfinden ſoll hat bis jetzt einer ſehr guten Aufnahme bei den
Ställen zu erfreuen Die bisher e Rennen die
Thüringia weiſt 31 Unterſchriften auf der Sommerausgleich ſogaz
55 Nennungen

Rennen zu Berlin Karlshorſt
1 Roſen Jagdrennen 4200 Mtr 16 000 Mk 1 Luchs

2 Kurzkehrt 3 Wetterſcheide Tot Sieg 21 3 lieſen
2 Fortung Preis Jagdrennen 4200 Mtr 23 000 Mk

1 Sieg 2 Durchbruch 3 Kitty Tot Sieg 30 Platz 17 17 10
Ferner liefen Heimat Gogo Furchtlos

3 Preis von Drenſteinfurt 3400 Mtr 18 000 Mk 1 Elf
chen 2 Algebra 3 Knecht Ruprecht Tot Sieg 20 Platz 12
13 10 Ferner liefen Oſtmark II Minimax

KAchtung Achtung
Mitglieder der Demokratiſchen Partei

Die Demokratiſche Partei hat nicht die Millionen
ver Schwerinduſtrie oder Agrarier zur Verfügung wie
die Rechtsparteien

Freiwillige Wahlhilfe

Wir bitten unſere Mitglieder dringend um i
arbeit am Wahltage Jeder der einigermaß
ſeine Zeit rerfagen kann melde ſich ſofort in der Ge
ſchäftsſtelle Leipziger Str 21 I

Gebt h

unſerer Mitglieder iſt deshalb dringend erfordern
W

Mitglieder Seid opferbereit
Beiträge zum Wahlfonds Annahme SaaleZeGr U Lichte u ren

m e e



4 Preis von Stargordt 3400 Mtr 23 000 Mt 1 Wolvpoto
2 Gebhardt 3 Minorka Tot Sieg 34 Platz 13 12 10 Fernerliefen Laubfroſch Hutten

5 Germania Jagdrennen 5000 Mtr 43 000 Mk 1 Frei
lauf 2 Minor 3 Hunding Tot Sieg 100 Platz 28 50 43 10
Ferner liefen Savogard Flieger Bennewar Götterknabe Ar
tilleriefeuer Gernegroß Waldfrieden

6 Charlottenburger Erinnerungsrennen 3500 Mitr 18000
Mark 1 Der Sogenannte 2 Weinhard 3 Ozeang Tot Sieg
22 Platz 12 12 10 Ferner liefen Figaro Das Pupprchen

7 Juni Jagdrennen 3200 Mtr 16 000 Mk 1 Friedens
taube 2 Sphinx 3 Vierzehnte Tot Sieg 57 Platz 20 15 26 10
Ferner liefen Minnezart Deckung Sankt Martin Preſto War

dar eRennen zu HorſtEmſcher

1 LycaonRennen 1800 Mtr 16 000 Mk 1 Lebensge
fährte 2 Jffland 3 Küraſſier Tot Sieg 40 Platz 15 14 39 10
Ferner liefen Koran Teos Abendſtern Waldrun Donnerkeil
Merkantil Quellwaſſer Daddy Goldſtrom Geduld Ballade II

2 Preis von Gürzenich 1200 Mtr 16 000 Mk 1 Leut
nant 2 Roch 3 Tſchamalan Tot Sieg 149 Platz 31 20 26 10
Ferner liefen Marc Aurel Hasdrubal Remlin Blumengala
Brawode Toiſon Fiſcherin Dämmerung Ludowika

3 Herdringen Jagdrennen 3500 Mir 16 000 Mk 1 Wag
es 2 Elektor 3 Kommando Tot Sieg 60 Platz 24 19 10
Ferner liefen Succurs Marne Stern II

4 Preis von Mydlinhoven 2000 Mtr 25 000 Mk 1 Sol
dau 2 Alamund 3 SHerſenier Tot Sieg 26 Platz 15 16 10
Ferner liefen Turban Feldherr II

5 Preis von Römerhof 1600 Mtr 16 000 Mk F1 Blind
gänger 2 Ochrida 3 Toska II Tot Sieg 21 Platz 11 13 12 10
Ferner liefen Filmdiva Eigenlob Politur Pollak

6 Nordkirchen Jagdrennen 3000 Mtr 16 000 Mk 1 Har
pune 2 Sonntagsmädel 3 Erbfolger Tot Sieg 80 Platz 26
Anrentt Ferner liefen Atlantik Wildkatze Mörſer Wendula
Balaleita

77 Preis von Schlenderhan 1400 Mtr 21 000 Mk 1 Me
nico 2 Schweizermühle 3 Eichsfeld Tot Sieg 23 Platz 14
19 23 10 Ferner liefen Wolfram Huſar Eleganz Servuß

Die mitteldentſche Mannſchaft
Zu dem privaten Rückſpiel des ſüddeutſchen und mitteldeut

ſchen Landesverbandes das am kommenden Sonntag in Frank
furt vor ſich gehen ſoll hat der Spielausſchuß des V M B V
folgende Mannſchaft aufgeſtellt Tor Dölling Eintracht Leipzig
Verteidiger Denkewitz WackerLeipzig Eulenberger V f
Leipzig Läufer Tölke S C Erfurt Ugi V f B Leipzig
Burghardt V f L Halle 96 Stürmer Körſte V f L
Halle 96 Pauljen V f B r Förderer V f LHalle 96 g Hanſi beide V f B Leipzig

Das iſt alſo größtenteils dieſelbe Mannſchaft die Süddeutſch
land ſchon geſchlagen und auch in der Zwiſchenrunde um den
Bundesvpokal ſiegreich geblieben iſt Unerklärlich erſcheint es uns
nur daß der Spielausſchuß Hanſi nicht erſetzt hat Die Vorrunde
um die Deutſche Meiſterſchaft in Halle ſollte doch einwandfrei den
Beweis erbracht haben daß Hanſi kaum in ſeine Vereinsmann
ſchaft paßt geſchweige denn in die Verbandsmannſchaft

Das iſt allerdings noch nicht die endgültige Aufſtellung
Denn wie wir bhören ſollen bereits eine Reihe Leipziger Spieler
abgeſagt haben

Die ſüddentſche Mannſchaft
zum Spiel gegen Mitteldentſchland iſt wie folgt zuſammengeſtellt
Tor Bernſtein Wockler Kirncher Verteidiger Brugbahner
Turnverein 18600 München Höſchle Stuttgarter Kickers Läu

fern Schmidt Turnverein 1869 Fürth Schneider BayernMün
chen Liede Fußbaliklub Freiburg Stürmer Wunderlich
Turnvperein 9866Fürth Bantle Fußballklub Freiburg Phi

livp Nürnberger Fukballpercin Schmied BayernMünchen
Hirſch Karlsruher Fußballrerein as Spiel wird von Dr
Pauwenz Köln geleitet

Die Magdeburger Ruderregatta
di am 13 Junt auf der Elbe ſtattfinden ſoll hat ein glänzendes
Nennungsergebnis ertekren Zu den 14 Rennen ſind insgeſamt
102 Rennungen abgegeben worden Auch unſere halliſchen Kluks
haben zahlreiche Meldungen al gegeben So die Ruder HGeſell
ſchaft v 1874 10 V Böllberg 9 und der H K 7
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Jahnwetturnen Freyburg a U Am 22 Auguſt 1920 kommt
außer dem bisherigen Wanderpreis für den erſten Sieger im
volkstümlichen Fünfkampfe ein zweiter Wanderpreis zum Aus
trage der für den beſten Läufer im 100 MeterLauf beſtimmt iſt
Dieſer Preis iſt von der Firma Sportshaus Ritter
hie r geſtiftet

Handel Gewerbe und verkehr
Vom rheinſſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte

Mitteilungen des Bankhaufes Gebrüder Stern Dortmund
Durch die felertägliche Unterbrechung hielt ſich der Verkehr

im Verichtsabſchnitt in verhältnismäßig engen Grenzen Die
eichte Erholung vor dem Pfingſtfeſte ging unter der Wirkung

der ſchwächeren Berliner BVörſe ſehr bald wieder verloren Die
Nachfrage geriet vollends ins Stocken und das an den Markt
gelangende Angebot rief unter dieſen Verhältniſſen einen ſtarken
Kursdruck hervor dabei wurde die Kursentwicklung ſowohl nach
unten wie auch ſpäterhin nach oben von wenigen Stücken be
ſtimmt und dieſe ſtammten vornehmlich aus Händlerkreiſen Es
zeigte ſich daß hier noch größere Verbindlichkeiten beſtehen die
unter dem Eindruck mehrfacher Zwangsverkäufe abgebaut werden
muüußten während das eigentliche Gewerken Publikum den Vor
gängen des Marktes teilnahmslos gegenüber ſtand jedenfalls
aber mit Verkäufen zurückhielt Mit der Beſſerung der Markt
lage an den großen Börſen trat dann auch unverzüglich ein Stim
mungsumſchwung am heimiſchen Markte ein der an der Diens
tagBörſe zu kräftigem Ausdruck kam Dabei beteiligte ſich dann
auch das Publikum wieder mit neuen Käufen ſodaß die Bewe
gung auch bei Riederſchrift dieſes Berichtes anhält Bei nur ſehr
geringem Angebot konnten die Preiſe auf allen Märkten wieder
nicht unerheblich anziehen

Jn Kohlenku ren erſtreckte ſich das Geſchäft auf ſämtliche
ſchweren Werte Dabei gingen vorübergehend Konſtantin der
Große und Ewald auf den Stand ron etwa 100 000 Mk zurück
um ich mit der beſſeren Tendenz ſofort wieder um 25 000 bezw

000 Mk zu erholen König Ludwig und Lothringen ſanken
unter Hen Stand von 100 000 Mk Langenbrahm Fröhliche Mor
genfonne Carolus Magnus JohannDeimelsberg und Heinrich
wed ſelten in zahlreichen Stücken ihre Beſitzer Jhre Kursent
wickelung ſtimmte mit der Geſamthaltung des Marktes überein
In link2rheiniſchen Unternehmungen hat das Jntereſſe ebenſo
nachgelaſſen wie für Trier Kuxe die auch zu billigeren Kurſen
angeboten waren

Am Kalimarkt büßten Glückauf Sondershauſen und
Neußaßfurt Kuxe ihre Steigerung aus dem Vorabſchnitt voll
ſtändig wieder ein blieben aber auf der ermäßigten Grundlage
lebha ter gefragt wobei anſcheinend die Ausbeuteverteilung bei
beiden Gewerkſchaften den Ausſchlag gaben Wintershall verloren
dagegen weitere 25 000 Mk nachdem die Transaktion Heiligen
roda beendet iſt Dieſe ſelbſt aber bleiben vorläufig nach leb
haften Umſätzen noch zu guten Kurſen verkäuflich Hope Kuxe
a wschlen ſich ron ihrem höchſten Kurſe von 34 000 Mk auf etwa
31 000 M ab und werden hierzu erneut gefragt Sämtliche

wickelung gleichfalls nach der Geſamtlage des Marktes richtete
Eine kräftige Steigerung erfuhren in den letzten Tagen Prinz
Eugen und Theodor die um etwa 12 000 Mk anziehen konnten
Dieſe Bewegung beeinflußte auch die übrigen elſäſſiſchen Werte
die darauſhin gegen ihre niedrigſte Notierung etwa 3000 Mk ge
wannen

Am Kaliaktienmarkte war die Stimmung mit Aus
nahme von Teutoniga Aktien ſchwächer Beſonders ſtark waren
Halleſche Kaliwerk Aktien geworfen nachdem die großen Käufe
darin beendet ſind und weiterhin Juſtus Aktien für die Richt
annahme des inzwiſchen abgelauefnen Angebotes enttäuſchte

Am Braunkohlenmarkte wurden in den letzten
Tagen mitteldeutſche Werte zu guten Preiſen lebhafter begehrt
Der übrige Markt lag aber auch hier ſchwächer und insbeſondere
Jaien Zukunſt Aktien zu nachgebenden Preiſen zum Verkauf ge
ſtellt

Jnöuſtrieller Kapitalbedarf
Die Summe der durch Aktien und Obligationen an den Ka

pitalmarkt herangetretenen neuen Anſprüche hat auch im Monat
Mai den Betrag von einer Milliarde Mark überſchritten Die
Geſamtſumme beträgt nach der von der Bankfirma Stenger
Hoffmann Co Kommanditgeſellſchaft Berlin W 56 Jäger
ſtraße 55 veröffentlichten Statiſtik 1018 Mill Mark im Mai
gegen 1085 Mill Mk im April

4 Qartal 1919 Stamm Aktien nom 1157 Vorzugs Aktien
nom 853 Jnd Obl nom 383 insgeſamt nom 1898 1 Quar
tal 1920 Stamm Aktien nom 1863 Vorz Aktien nom 179 Jnd
Obl nom 352 insgeſamt nom 2394 April Stamm Aktien nom
868 Vorz Aktien nom 42 Jnd Obl nom 175 insgeſamt nom
1085 Mai Stamm Aktien nom 813 Vorz Aktien nom 79 Jnd
Obl nom 126 insgeſammt nom 1018 Sa Stamm Aktien nom
4701 Aktien nom 653 Jnd Obl nom 1041 insgeſamt
nom 6395

Jnsgeſamt ſind ſeit Oktober v Js nahezu 6 400 Mill Mark
nom Aktien und Obligationen begeben bezw angekündigt worden

Börſenſtimmungsbild
Berlin 3 Juni Die als Folge des erneuten Rückganges

des Markkurſes hier erneut eingetretene ſtarke Nachfrage nach
Auslandsdeviſen die beſonders zu Beginn der Börſe im freien
Verkehr zu ganz weſentlichen Kursbeſſerungen für dieſe führte
bewirkte an der Börſe bei allgemein lebhafterem Geſchäft in
folge von Deckungen und Rückkäufen eine erneute weſentliche Be
feſtigung der Kurſe beſonders ſür Auslands und Kolonialwerte
Deutſche Werte zogen von der Befeſtigung zwar gleichfalls und
zum Teil anſehnlichen Rutzen Doch konnten die erzielten Auf
ſchläge nicht überall voll aufrechterhalten werden Die Kurs
beſſerungen betrugen in der Regel bis zu 10 Prozent und gingen
nur bei Mannesmann Oberſchleſiſcher Eiſeninduſtrie Rheiniſchen
Braunkohlen A E Siemens Halske Rheiniſchem Metall
Deutſchen Kali über dieſen Satz etwas hinaus Bei Deutſch

MKerkiner Hörse
vom 3 Junlk 1920

Telegramm

Deutsche Werte ex Den Schataseh Consol dation Schalk 550,90
75 25 CröllwitzerPapierſbk

Disch Reichsanl 79 ,75 Daimler Motoren 218,00
87 Deutsche Luxemburg 264,25

2 J v

en Rele 4790zu n 72 75 Deutsche Erdöl 805,00zoſ o 5 83 30 Deutsche Gasglühl 5160 0045 Ccharl Stadtanl 58,30 Deutsche Kali 12,00
89/99 n e b e Waffen undo M s ß T un 3285,00Pautoni Donnersmarckhütte S 0,C0

49Sächs Neulandsch T r ins 8 mann 5535

Plab r 2040 Preuß Centr Bod 100,10 Engeilhardt Brauerei 235,00
Pläut 100 50 Elberlelder Farben 3489,50a Preuß Hyp B g 73333 8 r 380,00Pfd 1911 asmotoren Deutz 182,504 Dess Gas Oblig 103 ,00 Gebhard Co

a DessauerGas Obi 9280 Gebhard König 218,00
t Gelsenkirchen Berg 282,50Ausländ Warte Glauziger Zuckerfbk 365 25

Hallesche Maschibk 404 904 Oesterr Kronenreme 2s 75 lann Masch 312,50o Ungar Goldrente 68,50 i do
e Kronen 30,78 Hirsch Kupfer 263 00

7 d in Arte e 349,00jsenbahn jen 0esc sen u Sta 293,50Hohenlohe Werke 170 00
Halberst Blankenb 78,00 Humboldt Masch 16s,00
Halle Hettstedter llse Bergbau l 329,25Schantungvhahn 6809,75 Kahle Porzellan 370 00

u t ESO C a 374 90r Berl Str 135,25 örbisd Zucker Akt 357,00e r 147,00 S 186,00rinz hieinrich ahmeyer 170,25Orientbann 200,00 274,50aurahütite l 201,09Sohiffahrts Aktiem Linke Hollmann 31600
Hambg Paketlahrt 164 87 r Co 32575Hambg Südamerika 230 00 othringer Hütte 9,0Mannesmannröhren 330 00Hansa Dampfschift 299 c0Nordd Llovd Masch Fabr Buckau 265 00168,00 Oper nt h7 184,00

o Caro Hag 230,00Bank Aktien do Keokswerke 4 1000
er toten 18899 ee x r 9n Ia eher 38009ank 164,00 ein StahlwarenDarmstädter Bank 15376 kiebeck Montan 272,50

e Landes Hütten 3253ank e ositzer Braunk 303Deutsche Bank 2s8 50 Rositzer Zucker 187,00Diskonto Comm 188,25 Sangerhäuser Masch 58 ,00
Dresdner Bank 165 50 Hugoschneider A G 252,00
Leipzig Credit Anst 170,00 Schuckert 6 Co 174 25
Mitteld Kreditbank 154,00 Siemens Halske 2889,00
Mitteld Privatbank 166,50 Stettiner Cheam 2858
Nationalbank 157,75 Stettiner Vulkan 205,00Oesterr Kredit 100 e 225 00Reichsbank 163 ,50 e pielkarten S7

ale Eisenhütte 361,00ndusirie Aktien Triptis Porzellan 220 00
u re 249,00 er 77355t i Anili 33 KottweilerAllgem Fievtr Ges 272 50 J Glanzstoft 260,00

egeli 151,00r e 525 ,00 wen wegen
Anhelter Kohlenw 225,00 ser Braunk SAnnaberger Steingut 316 00 Aesteregeln Alkali 805,00
Badische Anilin 408,0 Wittener Gußstahl 799,00Bergmann Elekt Akt 229 76 Wrede Mälzerei 134,00
Berl Masch Bau 217 60 Zeitzer Masch 423,00Bismarckhütte 380,00 Zellstoff Walthot 242 00Bochumer Gußstahl 249,76 Otavi Minen 693,00
Chem Fabr Buckau 276,25

übrigen Werte des Marktes konnten mit mehr oder weniger ſtar
ken Abſchlägen ihre Beſitzer wechſeln wobei ſich die Kursent

Tendenz fest

Leipziger Börse
Leipzig den 3 Juni 1920

flallesche Zucker Raffinerie 224,0Leipziger Melzfabrik Schkeuditz 118 50
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 149 75
Mansfelder Gewerkschalt 2860,00
Portland Zemenfſabrik Halle 140 00Prehlltzer Braunkohlen 1100,00Priorit c 150 ,00e 89 28288 e 9 un

u

T enLoſen waren die Kursgewinne aber weit beträchtlicher und be
den ſog ſchweren Kolonialpapieren betrugen ſie ſogar einige
hundert Prozent Vom Rentenmarkt ſind die Beſſerungen de
ungariſchen Renten und die ſtarke Heraufſetzung der Kurſe fü
Anatolier und Mexikaner zu erwähnen Mit Ausnahme der au
die Steigerung der öſterreichiſchen Valuta befeſtigten öſterreichi
ſchen Werte ſchloß die Börſe in abgeſchwächter Haltung infolgi
von Befürchtungen daß die zurzeit im Zuge befindlichen Ab
ſtimmungen bei den Großbanken doch eine Mehrheit für der
Streik ergeben könnten

h Neuguinea und Otavi bei Baltimore und Türkiſch

Deviſenkurſe
Berlin 3 Jun

Die amtlichen Notierungen für teſegraphiſche Aus ahlnungen el
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in War
wie ſolgt

Heu e GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1628 40 1631 60 1508 ,50 151 1,50
Brüſſel Antwerpen 353,65 354,35 324,65 325 sChriſtiania 799 20 800 80 719,26 729 78
Kopenhagen 759 ,25 7680,75 694 30 S85S,70
Stochholm 959,00 961,00 s89 10 890 ,90Helſingfors 224 ,75 225 25 199,860 200,20Jialien 262,25 262 75 239 75 240 ,26ondon 175 s 176,20 163,s5 164 1544,82 44,92 4 2 95 43,06
Paus 342,16 342,85 227 20 827 80Schweiz s 20 805 80 759 25 7680,75Spanien 694,80 S 79 679 80 680 7Wren alte d 22 47 22,53 18 98 19,02DeutſchOeſt abgeſt 32 96 33,04 27,72 27,78es 93 650 94 19 90,80 91 IBudapeſt 28,72 23,78 22 72 22,78Bulgarien len 5Konſtantinopel n 53

Produktenbericht
Berlin 3 Juni Die Feſtigkeit am Hafermarkt machte auch

geſtern am Nachmittag und auch heute weitere kräftige Fort
ſchritte An der Kaufluſt beteiligten ſich auch die unmittelbaren
Verbraucher von Hafer Auch der Umſchwung am Devpiſenmarkt
hat zur Befeſtigung beigetragen Jn Hülſenfrüchten ſtockt der
Abſatz noch immer wenn auch Erbſen zu Futterzwecken etwas
mehr gefragt ſind Stroh war beſonders aus Schleſien viel an
geboten und nur ſchwer verkäuflich

4 Eiſenwerke Schafſtädt Friedrich Schimpf Söhne G
in Schafſtädt Die Geſellſchaft bleibt auch für das abgelaufene
Deſchäftsiahr dividendenlos

S Die Allgemeine deutſche Kreditanſtalt G in Leipzig
errichtet in Schleiz nachdem die Uebernahme der Schleizer Bank
geſcheitert iſt eine ſelbſtändige Zweigniederlaſſung

Die Maſchinenfabrik von Rudolf Ley G in Arnſtadt ver
teilt 20 Prozent Dividende

Die Forbwerke vormals Meiſter Luxius Brüning in Höchſt
a Main ſchlagen eine Dividende von 14 Prozent vor

Gummiwerke Fulda G Für das verfloſſene Geſchäftsjahr
iſt wDerum eine Dividende von 10 Prozent in Vorſchlag gebracht
worden

Kein Uebergang der Berliner Warenhäuſer in amerikaniſche
Hände Jn Berliner Börſenkreiſen verlautet daß eine Fuſio
nierung der Warenhäuſer Wertheim Tietz und Hertzog und ihr
gleichzeitiger Uebergang an amerikan Kapital bevorſtehe Wie
die Textilwoche von den in Frage kommenden Firmen erfährt
entbehren dieſe Gerüchte der tatſächlichen Grundlage

Staßfurter Blechwarenwerke G in Staßfurt Die in Mag
deburg abgehaltene Generalverſammlung dieſes im November
v Js gegründeten Unternehmens beſchloß die Erhöhung des Ak
tienkapitals um 450 000 auf 750 000 Mk Die neuen Aktien wer
den vom Aufſichtsrat zu 110 Prozent im Verhältnis von 2 zu 3
übernommen s Unternehmen iſt noch im Bau begriffen es
wird gehofft im Herbſt d Js in Betrieb zu kommen

Die näahſte Garnbörſe in Leipzig findet am Freitag den
11 Juni 1920 im Leſeſaale der Handelskammer Neue VBörſe
Tröndlingring 2 ſtatt

Gewinn Auszug
ver

15 Preuß Südd 241 Preufßz Klaſſen Lotterie
S Klaſſe 21 Ziehungsiag 3 Juni 1020

Auf jede gezogene Nam mer ein weit gietes deode Gewiane ges
a die Tee gioieher Anmmer m

Adtehanges 1 eod II
and avwasz je sines

Chne Gewöähr Vachdrud verboten
Jn der Vorwittagsziehung wurden Gewinne ber 240 Mark gezogen

2 Gewinne 7u 50 000 M 84338
2 Gewinne zu 16 000 b 14492
2 Gewinne zu 10 000 M 27178
12 Gewinne zu 5000 M 37849 42401 12s091 161761 167805 221210
84 Gew nne zu 3000 51 748 8513 9459 25287 28880 81473 81878

45963 46861 50811 68374 72806 77466 80259 84773 94990 97225 108117
114052 117353 123260 131998 143882 147665 151139 167350 166615
184707 193673 200652 204582 204867 207932 311460 2165192 219209
224908 225359 226542 227968 232508 233008

160 Gewinne zu 1000 M 1469 24607 5408 56682 8466 8776 13252
14869 21310 23417 33755 40297 40789 50340 50837 53390 62643 64377 66370
72630 74926 76391 79192 85362 86237 83570 89638 97197 98964 100068
103043 104874 105957 1068385 106758 111756 116382 124136 124964
125222 127666 130320 131126 131220 133362 135982 141836 162572
1657757 168769 161407 166840 169009 174574 1681016 182387 1684750
185293 187465 188264 199369 191783 103409 193796 198873 197087
196873 199676 202841 20s582 205887 207261 208012 2000314 234839
225730 230244 230819 232285 23343

210 Gewinne zu 500 M 2633 45813 8350 9714 11569 12017 12714
13358 14809 17229 19423 21419 26892 307099 30340 32531 32912 87676
40754 44000 46921 47934 50815 53671 57757 68233 61898 63805 68073
71332 71917 74775 85472 85567 89734 90525 94204 96263 97144 99171
101246 108344 1109832 112542 113434 113489 1145156 115277 115511
116645 118225 118451 121456 122498 125277 126638 1273068 131828
135531 136787 138162 138581 139202 143500 144089 144460 147493 147922
149881 1505836 150656 1618278 157030 157228 158223 161521 161598 161826
168903 170750 171913 174796 176397 177737 179637 135183 167935
133364 198470 205229 206113 209281 210828 313913 215241 221014
222711 226474 226585 226953 229913 230597 231606 2331314 233784

Jn der RNachmutagsziehung wurden Gewinne über 240 Mark gezogen

4 Gewinne zu 10 000 M 191174 229780
6 Gewinne zu 5000 M 60167 192457 199734
92 Gewinne zu 3000 M 733 7818 8034 8404 12224 80870 33079

38259 39735 41027 44955 47222 49954 522556 66002 668968 67356 78612
833533 85363 92388 92622 93582 107818 108141 112173 123347 141186
145352 145930 146633 143719 1655823 161555 172243 176635 180336
182726 1910123 196020 201261 209643 2129831 214469 224867 2313665

1566 Gewinne zu 1000 M 3326 7717 80659 13486 168138 24499 25602
26846 29640 322687 32572 35086 38404 39554 40045 47365 47669 49547
49636 63693 56817 57558 62942 84793 65887 666368 69726 70384 73323
75049 75351 75814 76284 65619 86399 87348 89919 93472 93479 97730
98596 101121 101466 104042 104897 105526 107931 110267 110698
115718 116006 119189 119479 122865 125899 131698 133660 134637
138383 139513 139911 142009 146070 151541 156699 165060 165768
167285 176463 177174 177352 163418 185576 187263 189585 19396877
207142 210101 210386 211559 211855 2120650 217106 217846 221114
222823 224626 226097 227315 227615 229884 230658 231510

1723 Gewnne zu 500 M 2585 4862 11730 16125 18493 18741 230405
26406 26364 29124 30500 31607 35036 39879 40446 43678 45218 636389
57560 68808 61345 63663 64170 67324 67861 831380 821602 82251 82360
82548 83413 683449 86221 98214 100061 103634 104804 104946 1066867
105018 107185 107451 106175 111660 115199 115956 116270 116732 116896
117628 1238373 131317 134384 136961 1589418 147266 147960 1601 18
15766809 160061 166500 169252 170071 173328 176108 179130 161718
186384 1687204 1597663 105269 197437 206884 207048 207822 309018
209601 211047 214226 223224 223629 224441 22680 227641 2209066 280186

rantwortlich d politiſchen Teil G Jacob Margella
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sportufw Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Hans Wildt

Verlag Saale Zeitung G m b Halle Druck Zeitungs
perlag und Druckerei Otto Hendel
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